
Teilqualifikation der Bauwirtschaft: „TQ 5 – Baufachwerker/-in mit berufliche Handlungskompetenz  
im Beruf Rohrleitungsbauer/in“ 
Dauer: 4 Monate (oder 16 Wochen/oder 640 Stunden), davon mindestens 4 Wochen betriebliche Qualifizierung 

Maßnahmekonzeption nach den Konstruktionsprinzipien der Bundesagentur für Arbeit 

Lfd. 
Nr. 

 Betriebliche  

Einsatzgebiete  
Zu vermittelnde Kompetenzen Zugeordnete Berufsbildpositionen Dauer  

Richtwert 
in Wochen 

Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

1  Beachten rechtlicher Regelungen und Vorschriften 
- Inhalte von Berufsbildungs-, Arbeits- und Tarifrecht und deren Bedeutung kennen 
- Aufbau und Organisation des Betriebes kennen 
- Vorschriften für die Sicherheit und den Gesundheitsschutz bei der Arbeit kennen und anwenden 
- zum Umweltschutz beitragen 

 
§ 73  Nr. 1 
§ 73  Nr. 2 
§ 73  Nr. 3 
§ 73  Nr. 4 

LF 1 während der 
gesamten 
Ausbildung zu 
vermitteln 

2 Bereichsübergreifende 
Arbeiten durchführen 

- Auftragsübernahme, Leistungserfassung, Arbeits- und Ablaufplanung durchführen 
- beim Einrichten und Räumen der Baustellen helfen 
 

§ 73 Nr. 5 
§ 73 Nr. 6 
 

Alle LF während der 
gesamten 
Ausbildung zu 
vermitteln 

3 Facharbeiten im Bereich 
Tiefbauarbeiten und 
Rohrleitungsbauarbeiten 
durchführen 
 

Einbauen von Druckrohrleitungen 
- Vertiefung der Kompetenzen 
- Druckrohre aus metallischen Werkstoffen bearbeiten und verbinden, insbesondere durch Spanen, 

Trennen und Umformen sowie durch Stecken, Schrauben, Löten und Schweißen 
- Druckrohre aus duroplastischen und thermoplastischen Kunststoffen bearbeiten und verbinden, 

insbesondere durch Spanen, Trennen und Umformen sowie durch Stecken, Schrauben, Kleben und 
Schweißen 

- Druckrohrleitungen mit Armaturen und Formstücken für den Transport von flüssigen und 
gasförmigen Medien aus unterschiedlichen Kunststoffen und Stahl herstellen, 
einbauen und ausrichten 

- Arbeiten an in Betrieb befindlichen Druckrohrleitungen ausführen, insbesondere unter 
Berücksichtigung von Rohrsperrungen mittels Abquetschen und Setzen von Absperrblasen von 
Hand sowie mittels Setzgerät 

- Hausanschlüsse, insbesondere für Gas und Wasser, herstellen 
- Druckrohrleitungen nach unterschiedlichen Verfahren vor Korrosion und chemischen Einflüssen 

schützen 
- Druckrohrleitungen nach unterschiedlichen Verfahren in grabenloser Bauweise herstellen 
 
Sanieren und Instandsetzen von  Druckrohrleitungen 
- Schäden feststellen, Ursachen ermitteln, Maßnahmen zur Schadensbegrenzung ergreifen 
- Sanierungsverfahren unterscheiden 
- Druckrohrleitungen außer Betrieb nehmen, Armaturen und Formteile austauschen,  

Druckrohrleitungen in Betrieb nehmen 
 
Qualitätssichernde Maßnahmen und Berichtswesen 
- qualitätssichernde Maßnahmen im Rahmen des Arbeitsauftrages durchführen, Arbeitsergebnisse 

feststellen und dokumentieren 
- Aufmaß anfertigen, Leistung berechnen 

§ 73 Nr. 10 
 
 
 
 
 
 
 
§ 73 Nr. 10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
§ 73 Nr. 11 
 
 
 
 
 
§ 73 Nr. 12 
 
 
 

LF 12 
LF 13 
LF 14 
LF 16 

 
12 

4 
 

Betriebliches Praktikum    4 

Dauer inkl. Urlaub/Feiertage 
Richtwert in Wochen 

16 

        


